
Standardisierung:
XFinanz für Finanzdatenaustausch 

[23.9.2004] XFinanz, ein Standard für den 
Finanzdatenaustausch von Kommunen, wurde jetzt 
fertiggestellt.

Die jetzt vorliegende Spezifikation XFinanz wurde von den im 
Rahmen der Standardisierung von E-Government beim Deutschen 
Institut für Normung gebildeten Arbeitsgruppen "Definition 
prozessübergreifende Objekte" und "Finanzdatenaustausch" unter 
Federführung der Sächsischen Anstalt für kommunale 
Datenverarbeitung (SAKD) erarbeitet. An der Definition der 
Schnittstelle wirkten insgesamt 22 Partner mit, unter anderem 
Softwarehersteller, kommunale IT-Dienstleister und 
Koordinierungsstellen für kommunale IT. XFinanz beschreibt eine 
Schnittstelle im XML-Format für den Austausch von Finanzdaten 
im kommunalen Bereich. Die Anwendung dieser 
Standardschnittstelle sichert den einheitlichen Datenaustausch 
zwischen dem Bereich Finanzwesen und den anderen 
Fachbereichen innerhalb der Kommunalverwaltung sowie mit 
externen Partnern. Für die vorliegende Standardversion erfolgte 
eine Fokussierung auf das kamerale kommunale Finanzwesen. 
Anforderungen an die Schnittstelle, die sich aus der kommunalen 
Doppik ergeben, sind aufgrund der derzeit fehlenden rechtlichen 
Grundlagen nicht berücksichtigt. Der modulare Aufbau der 
Schnittstelle erlaubt jedoch eine spätere Erweiterung der 
Schnittstelle um diese Sachverhalte. Die Veröffentlichung der 
Schnittstellenbeschreibung ist in Form einer öffentlich verfügbaren 
Spezifikation des Deutschen Instituts für Normung vorgesehen und 
soll noch in diesem Jahr verfügbar sein. (ur)
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